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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
 
die Stadt Reichelsheim möchte in den kommenden Monaten einen 
„Runden Tisch“ unter dem Titel „LebensWert Reichelsheim“ ins Leben 
rufen.  
 
Ziel ist es, gemeinsam mit Ihnen sowie mit Vereinen, Verbänden, 
Unternehmen und Institutionen einen Blick auf die Lebenssituation älterer 
Menschen in unserer Stadt zu werfen: Welche Angebote gibt es bereits? 
Was funktioniert gut? Und wo sehen Sie noch Verbesserungsbedarf? 
 
Um ein möglichst genaues Bild zu erhalten, freuen wir uns sehr über Ihre 
Meinung und Erfahrungen. Ihre Rückmeldung hilft uns, Reichelsheim auch 
in Zukunft lebenswert zu gestalten. 
 
Der Fragebogen kann anonym ausgefüllt werden. Wenn Sie möchten, 
können Sie aber gerne auch Ihren Namen und eine Kontaktmöglichkeit 
angeben. Sie können den Fragebogen in den nächsten Tagen im Rathaus 
abgeben oder dort in den Briefkasten werfen.  
Möglichkeit zur Rückgabe bis zum 30.09.2025.  
 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

 

 

Befragung „LebensWert“ 
Reichelsheim  
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Freiwillige Angaben:  
 
Bitte geben Sie Ihr Geschlecht an:         ☐ weiblich        ☐ männlich  
 
Bitte geben Sie Ihr Alter an:  _____ Jahre 
 
Bitte geben Sie den Stadtteil an, indem Sie leben:  

______________________ 
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1 In meinem Stadtteil gibt es genügend Gelegenheiten, 
anderen Menschen zu begegnen. 

     

2 Aktivitäten und Veranstaltungen finden an Orten statt, die 
für mich erreichbar sind. 

     

3 Informationen über Aktivitäten und Veranstaltungen sind 
ausreichend vorhanden und für mich geeignet. 

     

4 Ich finde das Angebot an Veranstaltungen und Aktivitäten 
abwechslungsreich genug. 

     

5 Ich habe genügend Gelegenheiten, mich mit jüngeren 
Generationen auszutauschen 

     

6 Informationen der Stadt und anderer sozialer Angebote, 
gedruckt wie online, sind in Bezug auf Schriftart und 
Buchstabengröße leicht zu lesen. 

     

7 Informationen der Stadt und anderer sozialer Angebote, 
gedruckt wie online, sind in verständlicher Sprache verfasst 

     

8 Das Angebot an Sozial- und Gesundheitsdienstleistungen 
in meiner Stadt ist für mich ausreichend. 

     

9 Ich habe genügend Informationen über Sozial- und 
Gesundheitsdienstleistungen in meinem Wohnviertel 
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10 In meinem Stadtteil kann man sich mit Rollator oder 
Rollstuhl gut genug bewegen 

     

11 Ich kann in meinem Stadtteil ohne Schwierigkeiten in den 
öffentlichen Nahverkehr einsteigen 

     

 

12 Welche Fortbewegungsmittel nutzen Sie wie häufig? 
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 Bus      
 Zug      
 Fahrdienste      
 Ich fahre Auto      
 Ich werde mit dem Auto mitgenommen      
 Fahrrad      
 Elektrofahrrad      
 Taxi      
 Ich gehe zu Fuß      

13 
Welche Freizeitbeschäftigungen nehmen Sie wahr  
(auch außerhalb der Stadt)?  
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 Seniorentreffs/Seniorenclubs      
 Kino /Filmvorführungen      
 Theater      
 Konzerte      
 Tanzveranstaltungen       
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Welche Freizeitbeschäftigungen nehmen Sie wahr  
(auch außerhalb der Stadt)? 
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 Lesungen      
 Bildungskurse/Sprachkurse      
 Bibliothek      
 Schwimmbäder      
 Sportangebote      
 Natur- und Tierparks      
 Museen      
 Kulturelle Angebote      
 Private Treffen mit Familie / Freunden / Bekannten      

 
 
14 

 
 
Sollten Sie keine der genannten Freizeitangebote wahrnehmen, woran liegt das?  
 

 Keine Zeit  

 Ich kann Angebote nicht erreichen.  
 Die Kosten sind zu hoch.  
 Ich fühle mich gesundheitlich nicht in der Lage.  
 Fehlende Informationen über Angebote.  
 Angebote finden zu ungünstigen Zeiten statt.  
 Ich habe keine Begleitung.  
 Keine interessanten Angebote in der Umgebung.  
 Fehlende Barrierefreiheit.  
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Welche Angebote fehlen Ihrer Meinung nach?  

In Reichelsheim:  

 

 

 

In der Region:  
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Sind Sie ehrenamtlich aktiv?   
 

 
 

Ja, ich engagiere mich ehrenamtlich.  
 
Bereich:  
 
 

 Nein, ich habe kein Interesse. 

 Nein, aber ich würde mich gerne ehrenamtlich engagieren. 
 
Bereich: 
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Welche Angebote würden Sie sich zusätzlich wünschen?  
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Welche Themen sind Ihnen persönlich besonders wichtig, wenn es um das 
Älterwerden in Reichelsheim geht? 

 

 

 
19 Möchten Sie uns noch etwas mitteilen? Haben Sie Anregungen?  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


